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Baug e b ie t: „Industrie g e b ie t Hüne nsa nd“ 
Pla n Nr. 551 5. Ände rung  Ma ßsta b  1:1000 
g e m . §13 BauGB Ortste il Hünte l 

Aufg e ste llt durch: 
Sta dt Me ppe n, Fachb e re ich Stadtpla nung  

Proje ktve ra ntwortung : 
 

 
                                       gez. Giese 

Proje ktb e a rb e itung : 
 

 
                                       gez. Sc herp 

 

Sa tzung  

STADT MEPPEN 

PLANUNGSR ECHTLICHE TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
1. In  den  Gewerb egeb ieten  n a c h § 8 Ba uNVO sin d die Nutzun gen  n a c h § 8 Ab s. 2 
Ba uNVO a llgem ein  zulässig, da vo n  a usgen o m m en  sin d n a c h § 1 Ab s. 5 in  Verb in -
dun g m it § 1 Ab s. 9 Ba uNVO Ein zelha n delsb etrieb e m it n a hverso rgun gs- un d in -
n en sta dtreleva n ten  Waren so rtim en ten . In n en sta dtreleva n te Waren so rtim en te sin d 
Waren gruppen , die sic h durc h ein en  gerin gen  Fläc hen a n spruc h, ein e Na c hfra ge im  
Z usa m m en ha n g m it a n deren  typisc hen  In n en sta dtn utzun gen  un d ein en  pro b lem lo -
sen  T ra n spo rt a uszeic hn en . Auc h n a hverso rgun gsreleva n te So rtim en te sin d dieser 
Katego rie zuzuo rdn en . Als n a hverso rgun gs- un d in n en sta dtreleva n te Waren so rti-
m en te gelten  Ein zelha n delsb etrieb e fo lgen der Waren b ereic he:  
 
Na hverso rgun gsreleva n te So rtim en te 
• Na hrun gs-/ Gen ussm ittel, Geträn ke, T a b a k-, Refo rm wa ren  
• Dro gerie-, Parfüm eriewa ren , pharm a zeutisc he Artikel 
• Papier-/ Sc hreib wa ren , Sc hulb eda rf 
• Z eitsc hriften , Z eitun gen  
• Sc hn ittb lum en  
• T iern a hrun g 
 
Z en tren releva n te So rtim en te 
• Sa n itätswaren , m edizin isc he, o rtho pädisc he Artikel 
• Büc her 
• Bastela rtikel, Sc hreib wa ren  
• Spielwa ren  
• Bekleidun g (Herren , Da m en , Kin der / Säuglin ge), Wäsc he, Spo rtb ekleidun g  
• Wo lle, Kurzwaren , Ha n da rb eiten , Sto ffe,  
• Sc huhe (in kl. Spo rtsc huhe), L ederwaren  
• Ha usha ltswaren , Glas / Po rzella n  / Kera m ik, Ko rb wa ren  
• Kun stgewerb e, Bilder / Ra hm en  / Spiegel 
• Ha us- / T isc hwäsc he, Bettwäsc he (Bettb ezüge, L a c ken ), Z ierkissen , 
 Ba dtextilien  
• U hren , Sc hm uc k  
• Optik, Akustik 
• Musika lien , Musikin strum en te 
• Mün zen , Briefm a rken , Po ka le 
• Ba b y-, Kin derartikel (Klein teile wie Sc hn uller, Flasc hen ) 
• Elektro klein geräte (Klein geräte wie Mixer, Bügeleisen ) , Medien  (= U n terha l-
tun gs-, Ko m m un ika tio n selektro n ik, Co m puter, Fo to ) 

• Spo rt- / Ca m pin ga rtikel (Klein teile wie Bälle, Ca m pin ggesc hirr, Sc hla fsäc ke) 
 

2. Ab weic hen d vo n  Nr. 1 sin d a n gegliederte Verka ufsräum e vo n  Ha n dwerksb etrieb en  
o der pro duzieren den  Gewerb eb etrieb en  der eigen en  Bra n c hen  m it n ic ht m ehr a ls 
100 qm  Verka ufsfläc he zulässig. 
 

3. Die n a c h § 8 Ab s. 3 Nr. 3 Ba uNVO a usn a hm sweise zulässige Nutzun g ist in  den  
Gewerb egeb ieten  n ic ht zulässig. 

 
4. Die n a c h § 8 Ab s. 3 Nr. 1 Ba uNVO a usn a hm sweise zulässige Nutzun g ist in  dem  
Gewerb egeb iet GE1 n ic ht zulässig. 

 
5. Je Betrieb sgrun dstüc k kön n en  b is zu 3 Grun dstüc kszufa hrten  in  ein er Breite vo n  
m a x. je 10,00 m  zugela ssen  werden . 

6. Zulässig e  im m issionswirksa m e  fläche nb e zog e ne  Scha llle istung spe g e l für da s 
Ge we rb e g e b ie t 
Im  Gewerb egeb iet dürfen  Betrieb e un d An la gen  die fo lgen den  fläc hen b ezo gen en  
Sc ha llleistun gspegel n ic ht üb ersc hreiten : 
 
Fläc he GE1:  L W“ = 60,0 dB(A) / 45,0 dB(A) pro  m ² ta gs/n a c hts 
Fläc he GE2:  L W“ = 60,0 dB(A) / 45,0 dB(A) pro  m ² ta gs/n a c hts 
 

Die Berec hn un g des a n gegeb en en  fläc hen b ezo gen en  Sc ha lleistun gspegels wurde 
m it der An n a hm e freier Sc ha lla usb reitun g vo m  Em issio n s- zum  Im m issio n spun kt 
durc hgeführt. Bei der An o rdn un g ein es zusätzlic hen  Hin dern isses m it sc ha lla b -
sc hirm en der Wirkun g a uf dem  Ausb reitun gsweg ka n n  der Betra g des sic h da ra us 
ergeb en den  Ab sc hirm m a ßes zu dem  vo rgegeb en en  fläc hen b ezo gen en  Sc ha llleis-
tun gspegel für den  Bereic h der Wirksa m keit des Sc ha llsc hirmes a ddiert werden . 
Z ur Verm eidun g un zulässiger Em issio n ssc hwerpun kte a uf ein em  Betrieb sgrund-
stüc k da rf die n a c h dem  Fläc hen b eda rf in sgesa m t zulässige Sc ha llleistun g n ic ht 
o hn e weitere Prüfun g a uf ein en  klein en  Bereic h ko n zen triert werden . In  ein em  sol-
c hen  Fa ll ist un ter Z ugrun delegun g der Größe des Betrieb sgrun dstüc kes, des Ab -
sta n des zum  n äc hstliegen den  Im m issio n spun kt un d des fläc hen b ezo gen en  Sc ha ll-
leistun gspegels der zulässige Im m issio n sa n teil a m  Im m issio n spun kt (Z ielwert) zu 
erm itteln . 
Da b ei ist das Betrieb sgrun dstüc k ggf. in  T eilfläc hen  zu un terteilen , b is der Ab sta n d 
ein er Fläc he zum  Im m issio n so rt der Bedin gun g r  1,5 d en tspric ht, m it d a ls rele-
va n tem  Durc hm esser der T eilfläc hen  in  Verlän gerun g des Ab sta n des r. 
Die Ein ha ltun g des Z ielwertes ist da n n  auf der Basis des ko n kreten  Vo rha b en s 
durc h ein eüb ersc hlägige Sc ha lla usb reitun gsb erec hn un g o der ein e deta illierte Ge-
räusc him m issio n spro gn o se n a c hzuweisen . 
 

7. Auf den  öffen tlic hen  Verkehrsfläc hen  ist m in desten s ein  ho c hstäm m iger L a ub b a um  
je 150 m ² Verkehrsfläc he zu pfla n zen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 11 in  Verb in dun g m it Nr. 25a 
Ba uGB). 

 
8. Auf den  priva ten  Stellpla tzfläc hen  un d ihren  Z ufa hrten  ist je 100 m ² Fläc he ein  
sta n do rtgerec hter, ein heim isc her ho c hstäm m iger L a ub b a um  zu pfla n zen  (§ 9 Ab s. 1 
Nr. 25a Ba uGB). 

 
9. An  den  sic h ergeb en den  priva ten  Grun dstüc ksgren zen , die n ic ht a n  ein e Stra ßen -
verkehrsfläc he gren zen , ist ein  m in desten s 3 m  b reiter Streifen  m it ein heim isc hen , 
sta n do rtgerec hten  Gehölzen  dic ht zu b epfla n zen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a Ba uGB). 

 
10. Pfla nzliste  1 (Bäum e ) 
 
Ac er Ca m pestre  (Felda ho rn ) Crata egus la eviga ta  (Ro tdo rn ) 
Ac er pseudo pla ta n us(Berga ho rn ) Fa gus sylvatic a (Ro tb uc he) 
Betula pen dula (Sa n db irke) Querc us ro b ur  (Stieleic he) 
Betula pub esc en s  (Mo o rb irke) T ilia  spec. (L in de) 
Carpin us b etulus (Ha in b uc he) 
 
Pfla nzliste  2 (Sträuche r) 
 
Aln us glutin o sa (Sc hwarzerle) Ro sa c a n in a (Hun dsro se) 
Co rn us a lb a   (Weißer Hartriegel) Ro sa m ultiflo ra (Büsc helro se) 
Carpin us b etulus (Ha in b uc he) Rub us fructio sus (Bro m b eere) 
Co rn us m as (Ko rn elkirsc he) Sa lix c a prea (Sa lweide) 
o rn us sa n guin ea (Ro ter Hartriegel) Sa lix spec. (ein h. Weiden a rten ) 
o rylus a vella n a  (Haseln uss) Sa m b uc us n igra  (Sc hwarzer Ho lun der) 

PR ÄAMBEL 
 
Aufgrun d des § 1 Ab s.3, § 10 un d § 13 des Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) i.V. m it §§ 10 un d 58 
des Nds. Ko m m un a lverfassun gsgesetzes (NKo m VG) hat der Rat der Sta dt Meppen  diese  
5. verein fa c hte Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 551, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g, 
a ls Satzun g b esc hlo ssen . 
 
Sta dt Meppen  
Meppen , den  14.06.2019    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 

Ve rfahre nsve rm e rke  : 
 
Der Verwa ltun gsa ussc huss der Sta dt Meppen  hat in  sein er Sitzun g a m  20.12.2018 die Auf-
stellun g dieser Beb a uun gspla n än derun g b esc hlo ssen . Der Aufstellun gsb esc hluss ist gem . 
§2 Ab s.1 Ba uGB a m  09.03.2019 o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden . 
Der Verwa ltun gsa ussc huss der Sta dt Meppen  hat in  sein er Sitzun g a m  20.12.2018 dem  
En twurf dieser Beb a uun gspla n än derun g un d der Begrün dun g zugestim m t. Den  vo n  der Ä n -
derun g b erührten  Behörden  un d so n stigen  T rägern  öffen tlic her Bela n ge so wie der b etro ffe-
n en  Ö ffen tlic hkeit ist in  der Z eit vo m  19.03.2019 b is zum  23.04.2019 Gelegen heit zur Stel-
lun gn a hm e gegeb en  wo rden . 
 
Meppen , den  14.06.2019    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
 
Der Rat der Sta dt Meppen  hat diese 5.verein fa c hte Ä n derun g des Beb a uun gspla n es Nr. 551 
in  sein er Sitzun g a m  13.06.2019 a ls Satzun g (§ 10 un d § 13 Ba uGB) so wie die Begrün dun g 
b esc hlo ssen . 
 
Meppen , den  14.06.2019    (L .S.)   gez. Kn urb ein  
          Bürgerm eister 
 
 
Beka n n t gem a c ht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in  Verb in dun g m it § 13 Ba uGB a m  15.07.2019 im  
Am tsb la tt Nr. 15 für den  L a n dkreis Em sla n d. Diese 5.verein fa c hte Ä n derun g des Beb a u-
un gspla n es Nr. 551 ist da m it a m  15.07.2019 rec htsverb in dlic h gewo rden . 
 
Meppen , den  16.07.2019    (L .S.)   gez. Giese 
          Bürgerm eister i.A. 
 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a c h In kra fttreten  dieser   verein fa c hte Ä n derun g zum  Beb a uun gs-
pla n  Nr.   ist die Verletzun g vo n  Vo rsc hriften  gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta n de-
ko m m en  des Beb a uun gspla n es -n ic ht- gelten d gem a c ht wo rden . 
 
Meppen , den              
          Bürgerm eister i.A. 
 

 

 

Karten grun dla ge: L iegen sc ha ftskarte   Ma ßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us den  Geo b a sisdaten  der  
     Niedersäc hsisc hen  Verm essun gs- un d  
     Katasterverwa ltun g   2019  
L a n desa m t für Geo in fo rm atio n  un d 
L a n den twic klun g Niedersa c hsen  
Regio n a ldirektio n  Meppen  

3. Schie ßlärm  
Das Pla n geb iet b efin det sic h in  der Nähe des Sc hießplatzes der WT D 91. 
Vo n  dem  do rtigen  Erpro b un gsb etrieb  gehen  n a c hteilige Im m issio n en , in s-
b eso n dere Sc hießlärm , a uf das Pla n geb iet a us. Es ha n delt sic h um  ein e 
b esta n dsgeb un den e Situatio n  m it o rtsüb lic her Vo rb ela stun g. Für die in  
Ken n tn is dieses Sa c hverha ltes erric hteten  b a ulic hen  An la gen  kön n en  ge-
gen  die Betreib er dieses Platzes (Bun deswehr) kein erlei Ab wehr- un d En t-
sc hädigun gsa n sprüc he wegen  der L ärm em issio n en  gelten d gem a c ht wer-
den . Es wird em pfo hlen , den  Im m issio n en  durc h geeign ete Geb äudea n -
o rdn un g un d Grun drissgesta ltun g so wie durc h b a ulic he Sc ha llsc hutzm a ß-
n a hm en  zu b egegn en . 

 
4. Widm ung sve rfüg ung  
Für die n o c h n ic ht dem  öffen tlic hen  Verkehr gewidm eten  festgesetzten  
Verkehrsfläc hen  wird gem äß § 6 Ab s. 5 Nds. Stra ßen gesetz verfügt, dass 
die Widm un g m it der Verkehrsfreiga b e wirksa m  ist. 

 

1. Art de r b a uliche n Nutzung

Gewerb egeb iete 

Gewerb egeb iete (üb erb a ub a re Fläc hen )

2. Ma ß de r b a uliche n Nutzung
Grun dfläc hen za hl, Höc hstm a ß

A An za hl der Vo llgesc ho sse, Höc hstm a ß

GE

GRZ  0,8

PLANZEICHENER KLÄR UNG

3. Bauwe ise , Baulinie n, Baug re nze n

Å
a b weic hen de Ba uweise (es gilt die
o ffen e Ba uweise; a b weic hen d hiervo n
sin d Geb äude vo n  üb er 50 m  L än ge zulässig)
Ba ugren ze 

4. Ve rke hrsfläche n 

Stra ßen verkehrsfläc hen  

Stra ßen b egren zun gslin ie 

5. Sonstig e  Pla nze iche n

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs

! ! ! ! ! ! ! ! Ab gren zun g un tersc hiedlic her Nutzun g

HINWEISE 
 
Ge se tzliche  Grundla g e  
Für diesen  Beb a uun gspla n  sin d das Ba ugesetzb uc h (Ba uGB) in  der Fassun g 
der Beka n n tm a c hun g vo m  03.11.2017 (BGBl. I Seite 3634), die Ba un utzun gs-
vero rdn un g (Ba uNVO) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vo m  21. No vem -
b er 2017 (BGBl. I S. 3786) un d die Pla n zeic hen vero rdn un g 1990 (Pla n zV 90) 
vo m  18.12.1990 (BGBl.I S. 58), die zuletzt durc h Artikel 3 des Gesetzes vo m  
04. Ma i 2017 (BGBl. I S.1057) geän dert wo rden  ist, a n zuwen den . 
 
De nkm a lschutz 
So llten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erdarb eiten  ur- un d frühgesc hic htlic he 
Bo den fun de (das kön n ten  u. a. sein : T o n gefäßsc herb en , Ho lzko hlea n sa m m -
lun gen , Sc hla c ken  so wie a uffällige Bo den verfärb un gen  un d Stein ko n zen trati-
o n en , a uc h gerin ge Spuren  so lc her Fun de) gem a c ht werden , sin d diese ge-
m äß § 14 Ab s. 1 des Nds. Den km a lsc hutzgesetzes (NDSc hG) m eldepflic htig 
un d m üssen  der un teren  Den km a lsc hutzb ehörde der Sta dt Meppen  un verzüg-
lic h gem eldet werden . Meldepflic htig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  
o der der U n tern ehm er. Bo den fun de un d Fun dstellen  sin d n a c h § 14 Ab s. 2 
des NDSc hG b is zum  Ab la uf vo n  4 Werkta gen  n a c h der An zeige un verän dert 
zu lassen , b zw. für ihren  Sc hutz ist So rge zu tra gen , wen n  n ic ht die Den km al-
sc hutzb ehörde vo rher die Fo rtsetzun g der Arb eit gestattet. 


